
  

 

Presseinformation 

  

Bäckerei Gül investiert in Umweltschutz und spart Geld 

ÖkoBusinessPlan Wien: Hier gewinnen Unternehmen und Umwelt. 

Wien, am 04.03.2011: Immer mehr Wiener Unternehmen treffen ökologische Maßnahmen, die 

sich rechnen. In der Bäckerei Gül in Wien Hütteldorf wird seit Jahren frisches Brot und 

knuspriges Gebäck gebacken. Mit Unterstützung des ÖkoBusinessPlan Wien ist es jüngst 

gelungen, die Energiebilanz im Betrieb nachhaltig zu verbessern und die Energiekosten 

deutlich zu senken. 

Die Bäckereikette Gül produziert mit ihren 50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Zentrale in 

Hütteldorf und in drei Filialen mit Backstube seit 21 Jahren knusprige, duftende Brötchen. Rund 60 

Betriebe aus der Gastronomie – Restaurants, Würstel- und Kebabstände sowie der Caterer Do&Co – 

schätzen die Qualität und Frische der Produkte. Seit Neuestem setzt der Betrieb gut kalkulierte 

ökologische Maßstäbe: mit einer Wärmerückgewinnungsanlage und einem umweltschonenden 

Beleuchtungskonzept für die Zentrale in Wien Hütteldorf. Unterstützung bietet dabei der 

ÖkoBusinessPlan Wien – mit einem Beratungsangebot zu Energieeffizienz und Umweltmaßnahmen 

für Unternehmen mit Standort Wien.  

„Die ÖkoBusinessPlan Betriebe verbessern mit ihren Umweltmaßnahmen nicht nur ihr Image, sondern 

auch ihre Wettbewerbsfähigkeit. Und sie stärken langfristig die Wiener Wirtschaft sowie die hohe 

Lebensqualität der Stadt Wien. In mehr als 10.000 Umweltprojekten, von der Abfallvermeidung über 

Energiesparmaßnahmen bis hin zur Umstellung von kompletten Produktionsprozessen, konnten 

bereits über 60 Millionen Euro Betriebskosten eingespart werden – ein Gewinn für die Umwelt und die 

Wirtschaft“, bringt Umweltstadträtin Ulli Sima die Vorteile des erfolgreichen Serviceangebots für 

Wiener Betriebe auf den Punkt.  

Hakan Argun, Gesellschafter und stellvertretender Geschäftsführer der Bäckerei Gül, freut sich, im 

Rahmen des Programms seinen Beitrag für eine sauberere Umwelt zu leisten. Mit der neuen 

Beleuchtung in der Backstube und dem Verkaufsraum und der umweltschonenden 

Wärmerückgewinnung sinkt der Stromverbrauch pro Jahr um 28.000 kWh. Dies bringt neben dem 

Umweltnutzen auch eine Kostenreduktion von rund 7.000 Euro pro Jahr. Als nächstes möchte die 

Bäckerei die Abfallwirtschaft optimieren. 

 „Als Unternehmer hat man primär betriebswirtschaftliche Kennzahlen im Kopf – einen guten Umsatz, 

schöne Gewinne, die rasche Amortisation von Investitionen. Durch die Beratungen des 

ÖkoBusinessPlan entstand in unserem Betrieb aber ein neues, stärkeres Bewusstsein für die Umwelt. 

Mir wurde klar, dass ich durch mein unternehmerisches Handeln auch gesellschaftliche Verantwortung 

meinem Team, aber auch meinen Kundinnen und Kunden gegenüber habe. Dass man durch 

ökologisches Wirtschaften auch Geld sparen kann, ist aber sicher ein wesentliches Plus für einen 

Betrieb“, erklärt Argun. 

 

Umweltschutz, der sich rechnet 

Für Karin Büchl-Krammerstätter, Leiterin der Wiener Umweltschutzabteilung – MA 22, steht schon 

lange fest: „Der ÖkoBusinessPlan Wien ist genau richtig, um das unternehmerische Ziel einer 

optimalen Energieeffizienz mit einer Senkung der Betriebskosten zu koppeln“. Einschlägige Studien 

bestätigen es: In nahezu jedem Betrieb sind Kosteneinsparungen von bis zu 30 Prozent möglich, und 

das oft schon innerhalb des ersten Jahres. Der ÖkoBusinessPlan Wien unterstützt Unternehmen beim 

Aufspüren dieser Einsparpotenziale.  



  

 

ÖkoBusinessPlan Wien  

 

Der ÖkoBusinessPlan Wien ist das Umwelt-Service-Paket der Stadt Wien für Wiener Unternehmen. 

1998 von der Wiener Umweltschutzabteilung – MA 22 ins Leben gerufen, unterstützt der 

ÖkoBusinessPlan Unternehmen bei der Umsetzung von umweltrelevanten Maßnahmen im Betrieb 

und trägt dazu bei, Betriebskosten zu senken.  

Der ÖkoBusinessPlan Wien leistet einen wesentlichen Beitrag zum Wiener Klimaschutzprogramm 

(KliP) und Städtischen Energieeffizienzprogramm (SEP), wo er als Schnittstelle zu den Betrieben 

verankert ist. Gefördert wird das Programm aus den Mitteln des Ökostromfonds für Wien, der 

Wirtschaftskammer Wien/WIFI und der Umweltförderung Inland des Lebensministeriums. 

Weitere Informationen zum ÖkoBusinessPlan Wien sind unter www.oekobusinessplan.wien.at 

abrufbar. 
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